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AUS DEM VEREIN

Neues und Schönes für den 
Frühling

Frohe Ostern 
für alle!

In diesem Jahr feiern wir Ostern schon 
früh. Nach dem Winter macht es wieder 
Spaß, sich Gedanken über neue An-
schaffungen im Frühjahr zu machen. Die 
Mitglieder vom Verein Wir Abtenauer 
freuen sich, Ihnen, geschätzte Kunden, 
dabei mit Service, kompetenter Bera-
tung und Kundennähe zur Seite zu ste-
hen.

Auch das vorliegende Journal hat wieder 
viel zu bieten: Neuigkeiten aus der Regi-
on, aktuelle Trends aus dem Angebot 
unserer Mitgliedsbetriebe oder Tipps für 
ein rundum gutes Leben. Lehnen Sie 
sich zurück und blättern Sie entspannt 
durch. 

Ganz viel Gefühl
Frühlingsgefühle auch bei der Meissnit-
zer Band: Nicht nur eine neue Single 
wird momentan präsentiert, Christiane 
Meissnitzer und ihr Partner und Band-
kollege Hans Gsenger dürfen sich im 
Frühsommer auf Nachwuchs freuen! Wir 
wünschen alles Gute!

Ostermalwettbewerb 
Auch in diesem Jahr führen wir die be-
liebte Ostermalaktion durch, in diesem 
Jahr besonders attraktiv mit  jeweils ei-
nem 10 € Gutschein bei Skribo Bachler 
für die Gewinner. Wir freuen uns schon 
sehr auf die vielen kreativen Ideen der 
Kinder rund um Osterhase & Co. Wie es 
funktioniert, ist auf Seite 6 beschrieben. 
Wenn Ihr noch mehr Lust auf malen und 
zeichnen habt, dann haben wir den rich-
tigen Tipp für euch, liebe Kinder: Auf 
Seite 23 hat sich Felix Lindenthaler so 
richtig ins Zeug gelegt und ein Oster-Su-
doku für euch gestaltet! Viel Spaß beim 
Malen und Tüfteln!

Das kleine Extra
Apropos Tipp – passend zu jeder Ausga-
be wird künftig in einer eigenen Rubrik 
über etwas Besonderes informiert, dies-
mal verrät Toni Andexlinger, Bäckerei 
Andexlinger, sein spezielles Osterpin-
zenrezept auf Seite 3. Viel Freude beim 
Ausprobieren! 

Autopickerlaktion
Noch mehr Gewinnchancen: Neben 
dem bewährten Skonto-Bonus Rabatt-
marken-Kleben, starten wir in diesem 
Jahr wieder die Auto-Pickerl-Aktion: Ho-
len Sie sich Ihren Aufkleber nach Ostern 
in unseren Mitgliedsbetrieben und ge-
winnen Sie mit etwas Glück € 50,-! Wie 
es funktioniert, lesen Sie weiter unten.

Wir wünschen allen Kundinnen und 
Kunden ein frohes Osterfest!

Was soll der Osterhase in diesem Jahr 
ins Nest legen? So viele Wünsche und 
jeder möchte etwas Besonderes 
schenken, das Freude macht! 

Ganz einfach geht das mit dem Wir Ab-
tenauer Warengutschein. Ob Frühlings-
garderobe, Spiele für drinnen und drau-
ßen oder als Starthilfe für größere 
Anschaffungen ... so viel ist mit diesen 
kleinen Alleskönnern möglich! Zu erwer-
ben bei der Raiffeisenbank in Abtenau, 
einlösbar in allen Mitgliedsbetrieben. 

Auto-Pickerl-Aktion – 
Lassen Sie Ihr Auto gewinnen!
Ein Gewinn ist es immer, den Einkauf in 
Abtenau zu tätigen. Jetzt wird es aber 
noch einmal besonders attraktiv.

Nach Ostern erhalten Sie in allen Mit-
gliedsbetrieben Aufkleber mit dem Abte-
nau-Logo für das Auto. Kleben Sie die-
sen neben das Kennzeichen Ihres Autos 
und mit ein bisschen Glück erwischt Sie 

unsere Redakteurin mit der Kamera.  
Die ersten Gewinner werden bereits in 
der Muttertagsausgabe am 28. April ver-
öffentlicht! Insgesamt haben fünf Auto-
besitzer pro Ausgabe die Chance auf ei-
nen Gewinn von jeweils € 50,-! 

Also: Kleben Sie Ihrem Auto eins und 
kassieren Sie den Gewinn – Viel Glück!

gutschein

10 euro E

Dieser Warengutschein bitte bis 31.12.2017 einlösen.

Gültig in allen Mitgliedsbetrieben des Vereins „Wir Abtenauer“. 

Barablöse nicht möglich.
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VERANSTALTUNGEN

10%  auf alle nicht reduzierten 

SOMMERNEUHEITEN 2016
in Form einer Gutschrift. Waldviertlerschuhe, GEA-Artikel, reduzierte 
Artikel bzw. Artikel unter 50,– Euro sind generell aus allen Aktionen ausgenommen.

OSTERN ... kann kommen! GUTSCHEIN  

10.– EURO
Einlösbar bis 16.04.2016 in der RADLBOX. Gültig ab einer 
Radserviceleistung über 50,– Euro. Die moderne Radwerk-
statt übernimmt sämtliche Servicearbeiten aller Marken.

RADLBOX

MEGASALE! Wegen Sortimentsbereinigung über 3.000 Sommerartikel bis 50% REDUZIERT! 
Restliche Räder, Radbekleidung, Radzubehör, Outdoorbekleidung, Wanderschuhe, Freizeitschuhe, Bergschuhe, Laufschuhe, Walkingschuhe, Stöcke, Rucksäcke, Zelte, Schlafsäcke uvm.
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n.16. März (MI)
•	 19.30 Uhr: Vortrag Johann Gfrerer: „Alltag der Lammertaler 

Frauen und Kinder in der Zeit des 1. Weltkrieges“, Pfarrzent-
rum Abtenau, Veranstalter: Frauentreff Lammertal, Eintritt € 4

18. und 19. März (FR-SA)
•	 Second-Hand-Markt  der Kindergruppe Hampelstrampel im 

Pfarrzentrum in Abtenau – Seite 22

20. März (SO)
•	 9 Uhr: Ostermarkt am Dorfplatz in St. Koloman
•	 11 Uhr: Beachparty auf der Alm in der Hornhütte im Skigebiet 

Dachstein West

24. März (DO)
•	 18.30 Uhr: Vortrag „Nähren Sie Ihr Licht des Lebens mit 
	 Mineralsole“ in Kuchl

26. März (SA)
•	 14 Uhr: Watersplash bei der Holzerhütte in Annaberg mit 
	 anschließender Aftersplashparty 

27. März (SO)
•	 14.30 Uhr: Osterkonzert der TMK St. Koloman in der VS
•	 20 Uhr: Osterball der Landjugend Annaberg-Lungötz 
	 im Gasthof Postwirt

30. März (MI)
•	 20 Uhr: Power-Point Vortrag „Syrien -Vergangenheit, Gegen-

wart und Zukunft?“  von Dr. Christian Kayeol; org. vom Salz-
burger Bildungswerk Abtenau

31. März (DO)
•	 19.30 Uhr: Vortrag - Homöopathie allgemein mit 
	 Schwerpunkt Kinder im Gemeindezentrum in St. Koloman 

1. April (FR)
•	 9 Uhr: ÖSV-Kinderschneetag bei der Donnerkogelbahn 
	 in Annaberg
•	 19 Uhr: Gesundheitsvortrag nach Hildegard von Bingen mit 
	 Heilpraktiker Urban Schrempp im Pfarrsaal in Annaberg

8. April (FR)
•	 5. Taugler Wirtshausquiz im Gasthof Goldener Stern in St. 

Koloman

9. April (SA)
•	 09:00 - 16:00 Uhr: Flohmarkt der Pfadfindergruppe Abtenau, 

Pfarrzentrum Abtenau
•	 20 Uhr: „Bauernstond und Trochtngwond“ – Volksmusika-

bend im Turnsaal der VS in Abtenau – Seite 22

•	 20 Uhr: Frühlingskonzert der TMK Annaberg in der Turnhalle 
der NMS 

13. April (MI)
•	 18.30 Uhr: Der leichte Einstieg am Computer und Laptop,
	 Ort: NMS Abtenau, Anmeldungen und Infos: VHS Hallein, 
	 Tel: 0662/876151-250

16. April (SA)
•	 13Uhr: 4. Bürgerausee-Lauf in Kuchl
•	 19 Uhr: Frühlingskonzert der TMK Russbach im Turnsaal 
	 der VS
•	 19.30 Uhr: Frühlingskonzert der TMK St. Martin im Turnsaal 

der VS 

22. April (FR)
•	 20 Uhr: Vortrag „Einfach Leben“ von Weltenwanderer Gregor 

Sieböck, Schiffwirt Abtenau, Anmeldung erforderlich WM 
Sport Abtenau 06243/3644, € 12

23. April (SA)
•	 13 Uhr: Wanderung der besonderen Art zu den Kraftplätzen 

rund um Abtenau (ca. 3-4 Stunden) mit Weltenwanderer Gre-
gor Sieböck. Treffpunkt und Anmeldung: WM Sport Abtenau 
06243/3644, € 12,-

24. April (SO)
•	 19.30 Uhr: Frühjahrskonzert der MK Kuchl in der Turnhalle 

der VS

28. April (DO)
•	 18.30 Uhr: Vortrag „Die Kraft der Seele, die Wandlung der 

Angst“ in Kuchl

Zutaten: 500 g Weizenmehl
1 Pkg Trockenhefe 
100 g zerlassene Butter 
2 Eier, 120 ml Milch 
100 g Zucker 
1 Pkg Vanillezucker 
1 Prise Salz 
50 g Rosinen

Der besondere Tipp: OSTERPINZE

Die Zutaten zu einem Hefeteig verkneten, an einem 
warmen Ort gehen lassen und dann im Backrohr backen.

Das Rezept wurde uns zur Verfügung gestellt von unserem 
Mitgliedsbetrieb Toni Andexlinger, Bäckerei Andexlinger
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AUS DEN MITGLIEDSBETRIEBEN

Eröffnung eines Mitgliedsbetriebes Gewinnerin 
holt sich neue 
Schultasche

„Jetzt ist er fertiggestellt, der Raum“, 
war auf der Einladung von frei.Raum in 
Abtenau zu lesen, „und jetzt wollen wir 
ihn und uns gerne vorstellen.“ Dieser 
Einladung folgten viele Besucher, die 
sich die neuen Räumlichkeiten, in de-
nen sowohl sportliche Aktivitäten, als 
auch Seminare und Workshops durch-
geführt werden können, einmal näher 
anschauten. 

„Wir haben die Räume komplett umge-
baut nach unseren Vorstellungen“, erklä-
ren Kati und Werner Bein stolz, „Allen, die 
uns unterstützt haben, gilt unser ganz 
besonderer Dank.“
Bei Sekt und Brötchen verfolgten die 
Gäste die Schritte des Umbaus via Pro-
jektor, witzige Accessoires aus der Natur 
schmücken die Garderobe und den neu-
en Eingangsbereich. 
Es wurde nett und lange miteinander ge-
plaudert: „Herzlichen Dank für euren Be-
such, eure Geschenke, eure gute Laune 

Bei der vor kurzem abgehaltenen Schul-
taschen-Ausstellung von Skribo Bachler
in Abtenau hatte ein Kind die Möglich-
keit, seine Wunschschultasche zu ge-
winnen. Bei der Verlosung wurde Ilvy 
Russegger aus Abtenau gezogen und 
darf sich somit über ein tolles Ergobag 
Schultaschen-Set freuen. Weiterhin 
steht ihnen bei Skribo Bachler eine gro-
ße Auswahl an Schultaschen mit Best-
preisgarantie zur Verfügung.

und Stimmung und vor allem für die zahl-
reichen Wünsche zum Erfolg des frei.
Raums Abtenau“, meinen Kati und Wer-
ner Bein, „Wir haben uns sehr gefreut, für 
euch alle Gastgeber zu sein. Wir denken, 
es war ein schönes Fest und wir hoffen, 
unserem Motto „Bewegen und Begeg-
nen“ recht nahe gekommen zu sein.“

Foto: frei.Raum

Foto: Skribo Bachler

Foto: Schober
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WAS WAR LOS

Wenn‘s ums Finanzieren geht: 
Das Mein ZuhauseDarlehen

Thomas Fallenhauser  
Geprüfter Finanzberater 
0664 /  875 61 45  
thomas.fallenhauser@wuestenrot.at 

5441 ABTENAU | MARKT 100
06243-2337 | moden.quehenberger@utanet.at

Zu diesem Anlass möchten 
wir Sie mit einem 

Glas Prosecco und einem 
blumigen Frühlingsgruß 

überraschen.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

bis Samstag, 
26. März 2016

FRÜHLINGS-
ERWACHEN

Dachstein-West Gaudiwoche 
wurde gut angenommen

Neue Gemeinderätin in 
St. Koloman

Early-Morning-Skiing ab 8.00 Uhr und 
Highlights wie Hundeschlitten- und 
Pistenbullyfahren, Live-Musik, Kulinari-
sche Erlebnisse und vieles mehr stan-
den auf dem vielfältigen Programm der 
„Gaudi-Woche“. 

Zum täglichen Programm zählte 
Live-Musik und Entertainment mit insge-
samt 20 Musikgruppen, DJ´s und Künst-
lern aber auch die spezielle heimische 
Kulinarik in den Skihütten. Das Pistenge-
rätefahren wurde von den Gästen be-
geisternd angenommen, ebenso wie das 

Bei der Gemeindevertretungssitzung 
Anfang Februar wurde Elisabeth Stru-
ber (Bild mi) im Beisein von Bezirks-
hauptmann Mag. Helmut Fürst (2vl) neu 
in die Gemeindevorstehung gewählt. 

Elisabeth ist seit 20014 als Gemeinde-
vertreterin tätig und wurde statt Josef 
Gerl, der in Zukunft nur mehr als Ge-
meindevertreter tätig sein will, in den 
Gemeinderat berufen. Vbgm Herbert 

Kinderschminken, Bärenparty und die 
Gaudi-Family-Games. Auch die Gaudi-
pistentour, bei der die Gäste mit einem 
Skilehrer das Gebiet erkunden, war ein 
Highlight, genauso wie eine erlebnisrei-
che Fahrt mit dem Hundeschlitten.

Walkner (li) und Bgm Willi Wallinger (re) 
wünschen Elisabeth viel Erfolg und Freu-
de als neue Gemeinderätin. 

Foto: Gde St. Koloman
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AUS DEM VEREIN

Auf die Stifte – fertig – los! Die Oster mitMAL 
Aktion startet wieder!
Male los und gewinne deinen € 10 Gutschein!

Habt ihr die Stifte, Pinsel, Kreiden oder 
Schere, Kleber und Papier schon pa-
rat? Dann nichts wie los!

Auch in diesem Jahr veranstalten wir 
wieder die beliebte Oster mitMAL Aktion 
– lass deiner Fantasie freien Lauf und 
überrasche uns mit deinem liebsten Bild 
von Ostern. Alles ist erlaubt: Häschen, 
Küken, Eier, Gras und Blumen … und 
was euch sonst noch einfällt. Gemalt, 
gezeichnet und gebastelt – wie es euch 
gefällt!

Die Malvorlagen gibt es schon jetzt in al-
len teilnehmenden Mitgliedsbetrieben 
(diese sind hier auf der Seite aufgelistet), 
mal und zeichne drauf los und gib bitte 
dein fertiges Bild bis spätestens 30. 
März 2016 ab. Name und Adresse nicht 
vergessen!!!

Folgende Altersgruppen werden bewertet:
Mini: 1 – 4 Jahre
Maxi: 5 – 7 Jahre
Junior: ab 8 Jahren

In jeder Altersgruppe gibt es 5 Preise 
zu gewinnen: Es wartet jeweils ein € 

10,- Gutschein von Skribo Bachler auf 
euch!

Viel Spaß beim Malen und viel Glück!

Die teilnehmenden Mitgliedsbetriebe, 
bei denen ihr die Malvorlagen holen 
und die fertigen Bilder wieder abgeben 
könnt: Apotheke Abtenau, Augenoptik 
Wehrberger, Baby+Kids Lindenthaler, 
Bachler Papier-Bücher, Blumen Russeg-
ger, Blumen Zachhalmel, Candido CBR 
Companies, Drogerie-Foto-Kosmetik-Re-
form Pindl, Elektro G. Eder, Farben Lacke 
Holzschutz Pindl, Fotostudio Schorn, Fri-
seur Haare by SYLVIA, Frauenzimmer, In-
tersport Schwaighofer, Mode+Sport Lin-
denthaler, Naturladen Bhanu Petra’s 
Glasstüberl, Peter’s Weinecke, Quehen-
berger Mode & Tracht, Raumausstattung 
Höll, Schmuck- Uhren Schützinger, Schu-
he und Lederwaren Schwaighofer, Wallin-
ger Maschinenhandel, WM-Sport 2000
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AUS DER WIRTSCHAFT

Kommunion,
  Firmung,Taufe
     und Hochzeit

Der Frühling ist bei Moden Lin-
denthaler schon eingetroffen!
Heuer fallen Ostern und die damit ver-
bundenen Festtage früh. Höchste Zeit 
also, an die Frühjahrsmode zu denken! 
Mit neuen Marken und festtäglicher 
Tracht starten Moden Lindenthaler und 
Baby & Kid‘s Lindenthaler pünktlich 
zum Frühjahrsbeginn in die Modesai-
son. 

Tracht & Festtag 
Tracht ist zurück zur Natur, zurück zum 
Ursprung. Tracht unterliegt aber auch ei-
ner ständigen Veränderung und erfindet 
sich immer wieder neu. Angesagte 
Pastellfarben, wie Rosenholz, Plaume, 
Kupfer und Aubergine sind genauso be-
liebt wie Dirndl im Vintagestil. Neue Rö-
cke bringen Schwung, lässige Strickjan-
ker mit Lederapplikationen, Tücher, 
Ponchos und kecke Dirndlhüte und ganz 
wichtig der Trachtensneaker. Die Leder-
hose ist bei den Damen eine Alternative 
zum Dirndl – von sexy kurz bis knielang. 
Gerade im Lederhosensegment für Her-
ren leben wir das Handwerk aus – auf-
wendig bestickt und verziert, in echtem 
Hirschleder - oder in kaum glaubhaft 
preiswerter Hirschoptik, der passende 
Gürtel dazu ist ein Muss. Tipp: Unsere 
günstige Lederhosensets oder Ju-
genddirndl mit trendigen Accessoires 
garantieren für den perfekten Auftritt!

Der Erfolg mit der bekannten Lifesty-
le-Marke Tommy Hilfiger Denim wird nun 
in diesem Frühjahr auf die Damenmode 
erweitert. Freuen Sie sich auf sport-

lich-klassische Teile mit modischen Ak-
zenten in bester Qualität zu einem guten 
Preisleistungsverhältnis. 
Auch die ständig neuen Modelle von 
Comma CI und Tom Tailor bestechen in 
pastelligen Frühlingsfarben, Hosen in 
unvergleichlichen Optiken und „Jogg- 
style“ oder in bewährtem Vollstretch 
bzw. Hyperflex-Qualität.
Unvergleichlich: Desigual – kombinier-
bar und unverwechselbar – peppt jedes 
Outfit auf. 

Bei Kids stellt die neu eingeführte Marke 
S. Oliver eine starke Bereicherung dar 
und wird im Sommer um die Minis erwei-
tert. Auch das Trachtensegment wurde 
in der Babykollektion weiter ausgebaut!

Freuen Sie sich gerade jetzt auf die 
große Auswahl und eine tolle Oster-
aktion im Trachtenbereich bei Moden 
Lindenthaler!			     PR

Fo
to

s:
 S

ch
ob

er



8

WAS WAR LOS

Sumsi Skirennen war voller Erfolg

Doppelte Staatsmeisterin – Abschluss eines 
erfolgreichen Competition-Jahres

Erfolgreiche Sammelaktion der 
PTS Abtenau

Mitte Februar fand das alljährliche 
Sumsi Skirennen der Raiffeisenbank 
Abtenau-Rußbach bei perfekten 
Schneebedingungen und strahlendem 
Sonnenschein beim Sonnleitenlift in 
Abtenau statt.

160 Starterinnen und Startern erlebten 
einen besonders schönen Tag in Abte-
nau und konnten ihr Können auf ihren 
Skiern unter Beweis stellen. Im Ziel war-
tete die fleißige Biene Sumsi, um die 
Teilnehmer mit einer Medaille zu be-
glückwünschen. Für die Besten aus je-
der Kategorie gab es wieder Pokale, ge-
sponsert von der Raiffeisenbank 
Abtenau-Rußbach. Tagesschnellster bei 
den Burschen wurde Gerald Feiser und 
bei den Mädchen Hanna Rettenegger.

Im niederösterreichischen Altlengbach 
fand im Dezember 2015 der letzte der 
vier Bewerbe des Jahres im Austrian 
Country Western Dance statt, der „ NÖ 
Cup“. 

Einmal noch zeigten die Tänzer, darunter 
Maria Reiter aus Abtenau und ihre 
Schwester Herlinde Ramsauer aus 
Kuchl, den fachkompetenten Judges - 
Miquel Menèndez (E), Laura Bartolomei 
(F), Daniel Trepat (NL), Patrick Hering (D) 
zeigen, was sie zu bieten haben. Beide  
traten im Einzel- sowie im Partnertanz an 
- und es hat sich gelohnt.
Nachdem Maria Reiter im vergangenen 

Die Schüler der Polytechnischen Schu-
le Abtenau haben auch diesmal wieder 
im Rahmen der Haussammel-Aktion für 
die Lebenshilfe Werkstätte in Abtenau 
gesammelt und ein großartiges Sam-
melergebnis zustande gebracht.

Die gesamte Summe in der Höhe von 
fast Euro 5.700 kommt zur Gänze der 

Durch die tolle Unterstützung der Abte-
nauer Bergbahnen und die Verpflegung 
des Elternvereines der Volksschule Ab-

Jahr bislang alle Turniere, bei denen sie 
in ihrer Division „Social“ an den Start ge-
gangen ist, gewonnen hat (darunter 
auch ein internationaler Bewerb), ging es 
an diesem Wochenende für sie und ihre 
Schwester Herlinde nur noch um einen 
makellosen Abschluss der heimischen 
Turniersaison.

Bei den anschließenden Awards wurden 
Herlinde Ramsauer und Maria Reiter im 
Einzel- sowie im Partnertanz der öster-
reichische Staatsmeistertitel verliehen: 
„Am Anfang wollten wir nur einmal 
schauen, wo wir mit unserem Können 
stehen und dass es so ausgegangen ist, 

neuen Werkstätte in Abtenau zugute. 
Dir. Walter Brabenetz (oben), konnte mit 
Schülern der PTS Abtenau den Scheck  
bereits an Werkstätten-Leiter Ferdinand 
Eder (rechts) und Beschäftigte der Le-
benshilfe Werkstätte weitergeben.

Vielen Dank auch an alle Spender und 
die engagierten Schüler!

tenau konnte jeder der Beteiligten, ob 
Läufer oder Zuschauer, den Tag so rich-
tig auskosten.

war für uns eine riesengroße Freude!“, 
ist Maria Reiter begeistert.

Raiba-Direktor Georg Wintersteller (li) und Privatkundenbetreuer Gregor Lienbacher gratulierten 
allen, hier den Gewinnern der Klasse Kinder 2 männlich.
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Foto: privat

Foto: Lebenshilfe
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Markt 253c, 5441 Abtenau, Tel.: 06243/20710
abt@hoergeraete-seifert.at

Moderne Hörgeräte – 
Ihre drahtlose Verbindung mit der Welt
In unserem Alltag nutzen wir die unterschiedlichsten technischen 
Geräte. Viele davon haben etwas mit dem Hören zu tun, so das Te-
lefon, das Radio, Musikanlagen oder der Fernseher. Da ist es sinn-
voll, Hörgeräte nicht nur als alleinstehende Technik zu sehen, son-
dern sie in diese mediale Umgebung einzubetten. Hochwertige 
Hörgeräte lassen sich über Funk mit anderen Geräten verbinden 
und erleichtern so das Hören in vielen Situationen.
Die sogenannte „Bluetooth“-Technik bietet eine einfache Möglich-
keit, solche verschiedenen Bereiche drahtlos zu koppeln, beispiels-
weise ein Mobiltelefon mit einer Freisprechanlage. Für Hörgeräteträ-
ger besteht dadurch die Möglichkeit einer Vernetzung zwischen 
Fernseher, Musikanlage oder Telefon und ihren Hörsystemen. So 
kann zum Beispiel ein ankommendes Telefonat direkt über das Hör-
gerät geführt werden, ohne dafür das Telefon überhaupt zur Hand 
nehmen zu müssen.
Dabei wird das Telefonsignal auch auf das gegenüberliegende Hör-
gerät übertragen. Dieses Hören auf beiden Ohren bedeutet sogar 
einen Vorteil gegenüber Normalhörenden!
In ähnlicher Weise kann auch der Ton von Fernsehgerät, Radio oder 
Musikanlage ohne Umweg in die Hörgeräte übertragen werden. 
Denn gerade Fernsehsendungen mit schlechter Klangqualität sind 
zuweilen schwer zu verstehen. 
Neben der Lösung direkt über die Hörgeräte besteht auch die Mög-
lichkeit, den Ton drahtlos durch einen Funk- oder Infrarot-Kopfhörer 
in bester Klang- und Sprachqualität zu hören.
Lassen Sie sich von unseren Hörgeräte Seifert-Mitarbeiterinnen in 
unserer Filiale in Abtenau im Gsundhaus unverbindlich beraten, 
welche Lösung am besten für Sie geeignet wäre.
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AUS DEN VEREINEN

Neuer  Ortsfeuerwehrkommandant für Abtenau

Bunter Feuerwehrball in Annaberg 

Kürzlich fand die Mitgliederversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Abte-
nau statt. 

Da Markus Kronreif für dieses Amt nicht 
mehr zur Verfügung stand, war es not-
wendig, einen neuen Kommandanten zu 
wählen. HBM Albin Bachler trat zur Wahl 
an und wurde von den 112 anwesenden 
Feuerwehrmitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehr Abtenau und des Löschzu-
ges Voglau mit überwältigender Mehr-
heit zum neuen Kommandanten ge-
wählt. Die offizielle Bestätigung und 
Amtsübergabe werden bei der Floriani-
feier am 1. Mai erfolgen. 
Im Zuge dieser Mitgliederversammlung 
wurde auch wieder ein imposanter Jah-
resbericht präsentiert. Der Einsatzbogen 
erstreckte sich von Verkehrsunfällen mit 
eingeklemmten Personen über Brände, 
wie zum Beispiel einem Vollbrand einer 
Dachgeschosswohnung, bis hin zu Was-
serversorgungen mit dem Tanklösch-
fahrzeug. In Summe waren von der FF 

Am letzten Samstag im Fasching war 
es in Annaberg wieder soweit: Orts-
feuerwehrkommandant HBI Rupert 
Hirscher und seine Kameraden konn-
ten wieder zahlreiche „närrische Besu-
cher“ zum Feuerwehrball im Gasthof 
Post begrüßen: Neben Hansi Hinter-
seer oder den Wildecker Herzbuben 
gaben sich diesmal sogar Angela Mer-
ckel und Barack Obama die Ehre! 

Apropos, als echte Ehrengäste war 
Bgm Sepp Schwarzenbacher und sein 
Amtskollege aus Gosau, Friedrich 
Posch ebenfalls anwesend. Weiters 
wurden Annabergs Vbgm Erich Quehen-

Abtenau und dem LZ Voglau 187 Einsät-
ze und Hilfeleistungen mit 1229 Stunden 
zu bewältigen. Bei 225 Übungen und 
Schulungen wurden 5774 Stunden ge-
leistet und für die Verwaltung waren 
5793 Stunden notwendig. Die FF Abte-
nau und der LZ Voglau leisteten insge-
samt 14.043 ehrenamtliche Stunden für 
das Wohl der Abtenauer Bevölkerung.
Der Abtenauer Bürgermeister LAbg. Ing. 
Johann Schnitzhofer würdigte in seiner 
Rede die Tätigkeiten der Feuerwehr. 

berger  und Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant BR Markus Kronreif unter den 
Feiernden gesichtet sowie Annabergs 
Ehrenkommandanten Josef Winterstel-
ler, Richard Hirscher und Ernst Schilch- 
egger. 
Die beiden Fahnenpatinnen Marianne 
Wintersteller und Theresia Hirscher 
schwangen gekonnt das Tanzbein, be-
vor Toni und Martin mit dem traditionel-
len Faschingsbrief die kleinen Sünden 
der Gemeindebürger zum Vorschein 
brachten. 
Ein gelungener Ball, der sicher im 
nächsten Fasching eine Fortsetzung 
haben wird.

Dem scheidenden Kommandanten 
dankte er vorab für die geleisteten 
Dienste und dem neugewählten Kom-
mandanten gratulierte er zum hervorra-
genden Wahlergebnis. 

Der designierte Kommandant Albin 
Bachler bedankte sich in seiner Anspra-
che für das entgegengebrachte Vertrau-
en und kündigte neben seinen Zielen 
auch an, dass sein Stellvertreter VI Mar-
tin Zorec wird.

BFK Günther Trinker, Albin Bachler, BR Markus Kronreif, Bgm. Johann Schnitzhofer

Foto: FF Abtenau
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SPORTLICHE ERFOLGE 

Marcel Hirscher holt sich 
erneut den Gesamtweltcup 

Michaela Eßl ist Staatsmeisterin

Tennengauer holten gute Plätze

Der Annaberger Marcel Hirscher ist und 
bleibt der beste Skifahrer. Seit dem Wo-
chenende in Kranjska Gora, steht der 
27-jährige als Gesamtweltcupsieger fest. 

Er schaffte diesen sensationellen Erfolg 
zum fünften Mal in Serie und schreibt da-
mit Skigeschichte. Den Gesamtweltcup-
sieg holte sich bislang zwar auch Marc 
Giradelli fünfmal, aber diesem gelang es 
nicht in Folge. Das ist Rekord! Marcel hat 
in dieser Saison viel erlebt, manchmal 
mehr, als ihm wahrscheinlich lieb war. 
Denn auf einen Drohnenabsturz dicht hin-

Erstmalig hat heuer mit der Hochkönig 
Erztrophy, einem Klassiker im Austria 
Skitour Cup, die Staatsmeisterschaft im 
Individual Race der ÖSV Sparte Skiberg-
steigen stattgefunden. 

Insgesamt 116 Starter haben sich bei früh-
lingshaften Temperaturen auf die Strecke 
begeben. Das Veranstalterteam leistete 
gute Arbeit, sodass die Strecke im Original 
gegangen werden konnte, das heißt be-
sonders im zweiten Abschnitt mit Aufstie-
gen im alpinen Gelände zu den Mandlwän-
den, unzähligen Spitzkehren und einer 
felsigen Rinne, verlangte den Skibergstei-
gern einiges an Kondition und Technik ab. 
Nach laufenden Führungswechseln hat 
sich der gebürtige Oberösterreicher und 
Wahlsteirer Christian Hoffmann (Ramsau) 

Zum Salzburger Betriebs-Landesmeis-
ter in der Disziplin Ski alpin kürte sich 
die Mannschaft der Firma Atomic beim 
Riesentorlauf-Rennen in Werfenweng. 

Christian Kahr, Josef Oberauer und Fa-
bian Neureiter siegten in der Rennklasse 
in einer Zeit von 1:45,18 Minuten. 
In der Hobby-Herrenklasse gewannen 
die Lokalmatadoren vom Team Hoamat 
Bau. Siegfried Pfuner, Georg Brandauer 
und David Rettensteiner bezwangen den 
Hang in 1:52,18 Minuten. In der AK II 
Herren Profi siegte das Team Transporte 

ter ihm oder eine angelaufene Skibrille, da-
rauf könnte sicherlich auch er leicht ver-
zichten. Dennoch schaffte es Marcel, die 
Nerven zu behalten und sicherte sich zu-
dem vorzeitig auch seine dritte kleine Ku-
gel im Riesentorlauf.  

im dritten Anstieg durchgesetzt und das 
Rennen in einer Zeit von 1:21:21,1 gewon-
nen. Daniel Rohringer aus Gosau belegte 
dahinter den starken vierten Platz. 
Bei den Damen ging der Sieg und damit 
auch der Staatsmeistertitel an die Natio-
nalteamathletin aus Abtenau, Michaela 
Essl: „Ich habe mich heute nach langer 
Zeit wieder sehr gut gefühlt und konnte 
von Beginn weg einen Vorsprung raus ho-
len, sodass ich gegen Ende hin nichts 
mehr riskieren musste.“

Siller St. Koloman mit 1:48,32. 2:01,45 
Minuten war die Siegerzeit von Elisabeth 
Gmainer, Christina Meissnitzer und Ru-
pert Hafner.

Foto: Roland Hold

Foto: AK

Foto: Schober

Fit durch den Frühling
Montag, 04.04.2016 

ab 19.00 Uhr 

Kostenloser 
Vortrag:

im Pfarrzentrum in Abtenau
Ihre Gewusst Wie Drogerie Pindl Abtenau

Inserat.indd   2 03.03.2016   15:08:43
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AUS DEM TOURISMUS

JUNGBRUNNEN PROJEKT
Gesund & Vital in die Zukunft

Als Projektbetreuerin freue ich mich mit-
teilen zu dürfen, dass der Gästeservice 
Tennengau mit dem Ort Abtenau Partner 
des neuen Interreg-Projekts „Trail for He-
alth Nord“ ist. 

Das Projekt wird 3 Jahre andauern und 
bezieht sich auf natürliche Heilressourcen 
der Region. Die Paracelsus Medizinische 
Privatuniversität (PMU) fungiert als Pro-
jektleiter – Bad Reichenhall, Tegernsee/
Bad Wiessee, Tennengau/Abtenau, Hoch-
schule München und Ludwig-Maximilian 
Universität München treten als Projekt-
partner auf.
Durch ständige Urbanisierung, Stress, Ver-
lust von Naturerleben sowie dem Anstieg 
von Zivilisationserkrankungen wird die all-
gemeine Gesundheit der Bevölkerung zu-
nehmend in Anspruch genommen. Ebenso 
wird mit zunehmendem Alter unser Immun-
system schwächer, das heißt, Abwehrme-
chanismen gegen Erreger funktionieren 
nicht mehr so effektiv. Gangunsicherheiten 
und ein verringertes Gleichgewicht erhö-
hen zudem das Sturzrisiko im Alter. 

Natürliche Heilressourcen und Natur-
raumpotenziale der Regionen bilden 
Basis für eine nachhaltige, grenzüber-
schreitende, gesundheitstouristische Re- 
gionalentwicklung. In diesem Projekt wird 
das Abtenauer Heilwasser in den Vorder-
grund gestellt und in Folge auch touris-
tisch genutzt. In der Anfangsphase des 
Projekts werden nun klinische Studien 
durchgeführt, damit das Abtenauer Heil-
wasser medizinisch nachweislich als Heil-
mittel genutzt werden kann. Die Jungbrun-
nen-BERG-Studie soll untersuchen, ob 

Badetherapie und gezielte Bewegungsthe-
rapie das Immunsystem und das Gleichge-
wicht stärken können.

Wie läuft die Studie ab?
Innerhalb der Jungbrunnen-BERG-Stu-
die werden zwei Gruppen gebildet: die 
Jungbrunnengruppe und die Kontroll-
gruppe. Die Zuordnung der Teilnehmer zu 
den Gruppen erfolgt zufällig. Probanden 
(Testteilnehmer der Studie) der Jungbrun-
nengruppe erhalten im Rahmen der Studie 
einen kostenlosen siebentägigen Urlaub 
am Tegernsee, in Bad Reichenhall oder in 
Abtenau, wo diese Therapien praktiziert 
werden. Ebenfalls wird neben dem Aktiv- 
urlaub eine Kontrollgruppe in den 3 Desti-
nationen einen klassischen „Kultururlaub“ 
machen, also Ausflüge und Sehenswür-
digkeiten der Region besuchen – jedoch 
keine Bade- und Bewegungstherapie. Die 
Studie startet und endet für beide Grup-
pen mit einer Medizinischen Messstraße in 
Salzburg (z. B. Blutuntersuchung, Gleich-
gewichtstest,…), ebenso findet nach 3 
bzw. 6 Monaten eine Nachuntersuchung 
statt, um die Nachhaltigkeit der Interven-
tion messen zu können.

Wer kann teilnehmen?
•	 Personen im Alter von 65-85 Jahren
•	 Personen, die moderate Wandertouren 

(3-5 Stunden) unternehmen können

•	 Personen, die an einer typischen Alters
erkrankung leiden (Bluthochdruck, Os-
teoporose, Diabetes Typ 2, Arthrose,…)

Ausschlusskriterien sind z. B. Herz-/Nie-
reninsuffizienz, aktive Infektionskrank-
heiten,…

Besonders freuen würde mich, wenn auch 
einige Abtenauer an unserer Studie teil-
nehmen und dieses tolle Angebot nutzen. 
Bitte meldet euch einfach bei mir im Tou-
rismusverband, um weitere Informationen 
zur Anmeldung an der Studie zu erhalten.

Ich denke, es ist eine einmalige Chance 
für unseren Ort, bei diesem Projekt da-
bei zu sein und wir freuen uns auch sehr 
über jeglicher Unterstützung durch unsere 
Gastgeber, Betriebe und auch der Bevöl-
kerung. Es ist für uns der erste Schritt in 
den Gesundheits- und Vitaltourismus!

Ich freue mich auf eure Anmeldungen!
Petra Gsenger | Tourismusverband  
Abtenau
E-Mail: petra.gsenger@abtenau-info.at
Te.: 06243 4040
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WAS WAR LOS

Informieren Sie sich jetzt 
über Ihren individuellen 
Sonnenschutz bei
Optik Wehrberger

Sonnenschutz 
der alles in den 
Schatten stellt

Markt 16 • 5441 Abtenau • T: 06243/3310 
Mail: optik.wehrberger@sbg.at

57x251_OptikWehrberger.indd   1 01.03.2016   13:00:10

Abtenau ist immer eine Reise 
wert

Rota-Musi bringt Lebensfreude

Obwohl der Däne Sören Rosenlund be-
ruflich bedingt überall in der Welt her-
um kommt, kehrt er jedes Jahr in sei-
nem Stammhotel, Hotel Moisl in 
Abtenau, ein. So legte er für seinen 
wohlverdienten Urlaub im Lammertal in 
50 Jahren mehr als 180.000 km zurück, 
also einen Weg, der ihn gut dreimal um 
die Erde geführt hätte!

Auf die Frage, was ihn dazu bewegt hat, 
immer wieder von Dänemark nach Salz-
burg zu fahren, meint Herr Rosenlund 
schmunzelnd: „Ganz klar – die wunder-
bare familiäre Atmosphäre bei der Fami-
lie Moisl und viele andere Menschen hier 
in Abtenau hat – so viel Freundlichkeit ist 
uns bisher selten begegnet.“
So ein Jubiläum ist nicht nur für das Ho-
tel Moisl eine ganz besondere Ehre. Der 

Der Rotary Club Golling-Tennengau 
startet in Zusammenarbeit mit dem Mu-
sikum Kuchl  auch 2016 die Konzertreihe 
„Rotamusi“ in den Seniorenheimen 

Tourismusverband widmet Sören Ro-
senlund eine Holzbank in Abtenau, die 
an einem seiner Lieblingsplätze aufge-
stellt wird und für die nächsten Jahre ein 
ganz persönlicher Logenplatz sein wird.

Golling, Kuchl und Abtenau.  Das kürz-
lich stattgefundene Konzert in Golling 
war wieder ein besonderer Moment für 
unsere älteren Mitmenschen.

Anna Neureiter 
aus Kuchl, 
Georgenberg, 
feierte am 
10. Februar 
ihren 80. 
Geburtstag. 
Herzlichen 
Glückwunsch!

Zum Geburtstag Diamantene Hochzeit

Foto: privat

Foto: privat

Foto: Rotary Club Tennengau

Foto: privat

Anton und 
Maria Ret-
tenbacher 
aus Abte-
nau feier-
ten am 
29.1.2016 
die Dia-
mantene Hochzeit. Gratulation zu 60 
gemeinsamen Jahren! 
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SPORTUNION

Bis zu 188 Euro 

Kfz-Anmelde-

gebühr geschenkt *

Raiffeisen Auto-Finanzierung
mit attraktivem Start-Paket:
 Kfz-Anmeldung gratis *

 Kfz-Versicherung 3 Monate gratis **

*  Gilt bei Abschluss eines Raiffeisen Autokredites in Höhe von mind. EUR 7.000,– und einer Raiffeisen Kfz-Versicherung bis 30.06.2016.
** Gilt bei Abschluss eines Raiffeisen Autokredites in Höhe von mind. EUR 7.000,–, einer Raiffeisen Kfz-Haftpflicht- und einer Raiffeisen Vollkaskoversicherung mit 3 Jahren Laufzeit bis 30.06.2016.

www.abtenau.raiffeisen.at 

NÖM Kids Cup 2016
Trotz schwieriger Wetterverhältnisse 
wurde das ÖSV Spring Festival 2016 
(Österreichische Meisterschaft der 
Jahrgänge 2004 und 2005) ein großes 
Ski Spektakel. 

Trotz Wind am Samstag beim Slalom 
und Regen und Schneefall am Sonntag 
beim Riesenslalom wurden von den Mit-
arbeitern der Sportunion Abtenau beste 
Bedingungen geschaffen. Dafür vielen 
Dank an alle freiwilligen Helfer sowie den 
Abtenauer Bergbahnen. 

Es waren 144 Teilnehmer aus acht Bun-
desländern  am Start und wir konnten 
tolle Leistungen der Kinder U 11 und U 
12 mitverfolgen. Leider war kein Kind 
aus dem Lammertal am Start. Einige 
sind knapp an der Qualifikation (jedes 

Bundesland hatte 20 Startplätze) ge-
scheitert. Ein sehr starkes Salzburger 
Team konnte überlegen die Teamwer-
tung vor Tirol und Steiermark gewin-
nen. Nicht nur die Rennen waren eine 
tolle Veranstaltung, sondern auch die 
Siegerehrungen mit vielen Ehrengästen 
(Anita Wachter, Michaela Dorfmeister) 
am Marktplatz war beeindruckend. 
Abschließend nochmals vielen Dank an 
alle, die an dieser tollen Veranstaltung 
einen Beitrag geleistet haben, vor allem 
unseren Sponsoren, denn ohne finanziel-
ler Unterstützung sind solche Veranstal-
tungen nicht möglich. Vielleicht können 
wir in den nächsten Jahren wieder eine 
ähnliche Veranstaltung übernehmen.

Mit sportlichen Grüßen
Reinhard Ebner, Obmann

Ergebnisse Riesentorlauf 
U 11 Mädchen:
Leonie Raich, Tirol
Gfrerer Laura, Salzburg
Neuwirth Tamara, OÖ
U11 Burschen:
Pitzner Willi, Stmk
Kristan Nico, Kärnten
Trinker Florian, Stmk

U 12 Mädchen:
Bürgler Viktoria, Salzburg
Schrempf Elisa, Stmk
Acker Filippa, Vbg

U12 Burschen:
Tschach Adrian, NÖ
Feierstein Marco, Vbg
Ebner Fabian, Stmk

Ergebnisse Slalom
U 11 Mädchen:
Millinger Lisa, Salzburg
Dobler Sina, Tirol	
Neuwirth Tamara, OÖ

U 11 Burschen:
Trinker Florian, Stmk
Zehentner David, Salzburg
Scheidler Marius, Vbg

U 12 Mädchen
Bürgler Viktoria, Salzburg
Acker Filippa, Vbg
Falch Natalie, Tirol

U 12 Burschen:
Rettenwander Clemes, Salzburg
Skaardal Frederik, Salzburg 
Elmer Elias, SalzburgFoto: SU Abtenau
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NEUES MITGLIED IM VEREIN

Für Aktive und Unternehmer gibt es
nun den frei.Raum Abtenau, der viel
Platz für Trainings- und Gymnastik-
kurse sowie für Workshops, Meetings
und Präsentationen bietet.    

Kati Baier-Bein und ihr Mann Werner
Bein von Bein-Trainingskonzepte, haben
die Räumlichkeiten der ehemaligen Phy-
siotherapie im Zentrum von Abtenau um-
gebaut und adaptiert: Es entstand ein
heller, 95 m2 großer Raum, der von Mon-
tag bis Freitag reichlich Platz für präven-
tive Maßnahmen, wie Ganzkörper- und
Faszientraining, MamaWorkout und
BeBo® Beckenbodenkurse zur Verfü-
gung stellt. Beratung bei Ernährungsum-
stellung gibt’s gleich dazu. Der wohl-
temperierte, neu verlegte Holzboden
trägt zur behaglichen Atmosphäre bei,
im Eingangsbereich laden die kleine
Lounge zu Pausen und Gespräche und
die große Terrasse zum Sauerstoff- und
Energietanken ein.
Der frei.Raum Abtenau bietet aber noch
viel mehr: Bereits jetzt nutzen einige
KursleiterInnen diese neue Möglichkeit,
um Yoga, Tanz & Open Floor, Rückbil-
dungsgymnastik, u. a. m. anzubieten.
„Weitere Kurse, wie Ballett, Hip Hop und
Karate für Kids, klassische Tanzkurse
und funktionale Trainingstherapie sind
geplant“, freut sich Kati Baier-Bein.
„Der Raum ist optimal für Unternehmer,
Trainer, Moderatoren und Autoren, um

sich mit Mitarbeitern, Kunden und Ge-
schäftspartnern zu Meetings, Kurz-
Workshops, Präsentationen und Dialog-
runden zusammenzufinden. Der flexibel
und großzügig gestaltbare Raum lädt ge-
radezu dazu ein, mit neuen innovativen
Methoden, wie z.B. Design Thinking, Ef-
fectuation, Agile oder Scrum, Lösungen
für komplexe Aufgabenstellungen zu fin-
den“, sagt Werner Bein, Berater, Trainer
und Moderator bei 3U Leaders. Auch für
Vorträge können die neuen Räumlichkei-
ten angemietet werden, die je nach Be-
darf mit Bestuhlung, Projektionsfläche,
Beamer, Kaffeeküche und vielem mehr,
ausgestattet werden.

Am 27. November ist im frei.Raum ab
12:00 Uhr Tag der Offenen Tür. 
Dort erfahren die Besucher mehr über
das bereits vorhandene Angebot und be-
kommen Informationen von den einzel-
nen KursleiterInnen. Interessierte Nutzer
lernen die Möglichkeiten der Anmietung
des frei.Raum Abtenau kennen. „Wir
freuen uns auf euren Besuch, und mit
euch auf Abtenau-Steirisch-Bayrische
Schmankerln und gute Gespräche“. Kati
und Werner laden ein. PR

Abtenau hat 
einen neuen Raum

Markt 24 • 5441 Abtenau
0664/2819627 • www.frauenzimmer.co.at

Veranstal-
tungen 

im 
Frauen-
zimmer

BEI RÄUCHERWERK 
UND KERZENSCHEIN
gehen wir am Freitag den

27.11.2015 mit der Kräuterhexe
aus Seeham MONIKA 

ROSENSTATTER in 
den Advent, Beginn 18:00 Uhr, 
Teilnahme kostenlos, bitte um 

Anmeldung 0664 2819 627 oder
06243 20344

MÄNNERTAG 
IM FRAUENZIMMER

am 8.12.2015 mit Weißwurst-
essen und Bier, gratis.

Es gibt 15% auf die aktuelle 
Winterware der Marke CLOSED

Beginn: 10:00 bis 17:00 Uhr

Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9.00 – 12.00 und 14-18 Uhr

Fr 9 – 19.00 Uhr, Sa 9 – 13.00 Uhr
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AUS DER WIRTSCHAFT

Ein Hochzeitskleid zum 
Wiederverlieben
Das Frauenzimmer in Abtenau unterstützt kreative 
Idee von Halleiner Modeschülern
„Die Liebe ist ein Stoff, den die Natur 
gewebt und die Phantasie bestickt 
hat.“ (Voltaire). 

Brautkleider erfüllen ihren Zweck an ei-
nem einzigen Tag. Danach haben sie 
ihre Funktion erfüllt, werden nicht mehr 
getragen und finden ihren Platz in einem 
Kleiderschrank. In ihrer Diplomarbeit 
haben sich die Halleiner Modeschülerin-
nen Theresa Oberauer und Erika Kreuz-
berger mit dieser Tatsache auseinan-
dergesetzt: „Warum kein Brautkleid für 
mehrere Anlässe, in unserer Arbeit soll 
die Nachhaltigkeit eines Brautkleides im 
Fokus stehen.“ 

In Anneliese Reiter und deren Einstel-
lung und Ansichten, die sie in ihrem 
Conzept Store „Frauenzimmer“ in Abte-
nau umsetzt, haben die beiden Schüle-
rinnen eine gleichgesinnte Unterstütze-
rin gefunden: „Das Konzept der beiden 
Schülerinnen, die edle Verarbeitung und 
die Wertschätzung nachhaltiger Mode 
gegenüber, haben mich überzeugt, eine 
unterstützende Kooperation einzuge-
hen“, erklärt Anneliese Reiter.

Das gefertigte Modell ist ein modi-
sches Dirndl mit einer verwandelbaren 
Schürzentasche und einem Überkleid 
aus Haspelseide, das bei der Trauung 
als Brautkleid dient. Für das Brautkleid 
wurde ein reiner Seidenstoff mit leichter 
Transparenz und schönem Fall verwen-
det, der Leib des Dirndlkleids ist ein be-
druckter Baumwollstoff, und der Rock 

reines Leinen. Die Schürze wird aus ei-
nem Seiden-Baumwollgemisch mit fei-
nem Griff gefertigt, das dem Kleid Ele-
ganz und hohe Wertigkeit verleiht. Somit 
besteht der Prototyp zu hundert Prozent 
aus reinen Naturmaterialen.

Wert legten die beiden Schülerinnen 
auch auf besondere Details: „Die Meta-
morphose vom Brautkleid zum Dirndl, 
gleich wie die Verwandlung von der Frau 
zur Ehefrau, symbolisiert der wunder-
schöne Schmetterling, der sich aus dem 
Kokon entfaltet und sich symbolisch auf 
dem Kleid wiederfindet.“ 

Die Schlichtheit des Kleides, die wert-
vollen Stoffe und deren Verarbeitung 
und der Gedanke der Weiterverwend-
barkeit sprechen für dieses Brautkleid, 
findet Anneliese Reiter: „Ich bin offen für 
Neues und setze gerne Impulse. Nach 
der Diplomarbeitspräsentation wird das 
Brautdirndl im „Frauenzimmer“ ausge-
stellt und steht dort zum Verkauf.“	   PR
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Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 
von 09:00 bis 12:00 und 

14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 9:00 durchgehend 

bis 19:00 Uhr
Samstag von 9:00 bis 13:00 Uhr

Italienischer 
Abend im
Frauenzimmer

Am Samstag den 
19.03.2016 
ab 18:00 bis 
23:00 Uhr
 

Zwei Models präsentieren 
die neue XETRA Kollektion 
aus der Modemetropole 
Italien.
 
Prosecco und Prosciutto 
stehen bereit.
 
Auf euer Kommen freuen 
sich Team Frauenzimmer
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WAS WAR LOS

Lustiges Flutlicht-Zugschlittenrennen in der 
Putzgrub
Die Mühen des Trachtenverein Traun-
stoana und die tagelange Arbeit ha-
ben sich ausgezahlt.

Trotz heftigem Schneetreiben be-
wältigten 19 Vereine und Gruppen in 
Fuhrmannsbekleidung auf ihren Zug-

schlitten samt originellen Aufbauten die 
Strecke in der Putzgrub, sogar „Mörtel“ 
samt blonder Wahlhelferin wurde un-
ter den Teilnehmern gesichtet! Bei der 
Zwischenstation mussten die Gruppen 
noch einige Geschicklichkeitstest über 
sich ergehen lassen, bevor es – ge-

stärkt durch ein Schnapserl – ins Ziel 
ging. Die Strubbergschützen dürfen 
sich heuer über den ersten Platz und 
ein 25-Liter-Bierfass freuen, zweite 
wurde der Stammtisch „Last Hope“, 
gefolgt von der Schnalzergruppe Abte-
nau, Schlitten 2.
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TOURISMUS

 

08. April bis 30. April 2016

Sie sind auf der Suche nach dem passenden 
Ostergeschenk?
Wir haben hier einen ganz besonderen 
Geschenk-TIPP: – schenken Sie „Ge-
nuss“ mit den Tennengauer Genuss- 
Gutscheine. 

Die Tennengauer Genuss-Gutscheine 
können bei allen 40 Partnern der „Ge-
nussRegionen Tennengauer Almkäse & 
Berglamm“ beim Kauf von Produkten 
oder Dienstleistungen eingelöst werden. 
Erhältlich sind die Gutscheine im Gäste-
service Tennengau sowie in den Touris-
musbüros Kuchl, Golling, St. Martin, Ab-
tenau, Annaberg- Lungötz und Russbach.  
www.genuss-gutscheine.at

Genuss in all seinen Facetten
Kulinarisch begeistert der Tennengau 
selbst die anspruchsvollsten Genießer. Ob 
im Urlaub, im Alltag oder am Wochenen-
de – ein Ausflug macht immer Spaß, und 
er macht auch Appetit! Seit Generationen 

wird in den AlmKä-
sereien & KäseAlmen, 
vorwiegend vielfach ausgezeichneter 
Bio-Heumilch-Käse hergestellt.
Wer als echter Feinschmecker einen Tag 
im Tennengau verbringt, kommt um die 
herzlichen Gastgeber, engagierten Produ-
zenten und BerglammBauern, sowie krea-
tiven Köche in den GenussWirtshäusern, 
nicht herum. Ausgewählte GenussFreun-
de, mit ihren traditionellen Manufakturen 

für Edelbrände, Säfte, Bier und Getreide, 
erweitern das kulinarische Angebot mit ih-
ren selbstgemachten Köstlichkeiten.

TIPP GenussFeste 2016
So, 15.- So 29. Mai – Tennengauer Ge-
nussWochen, GenussMenüs & vielfäl-
tiges Kulinarik-Programm für die ganze 
Familie.
So, 10. Juli – Tennengauer Almkäse 
Fest mit Almkäse-GenussMarkt auf der 
Rottenhofhütte in Annaberg-Lungötz.
So, 4. September – Lammertaler Heu-
Art-Fest mit großem Heufigurenumzug, 
GenussMarkt, Kinderprogramm u.v.m. in
Annaberg-Lungötz.
www.tennengauer-almkaese.at

Gästeservice Tennengau
Mauttorpromenade 8, 5400 Hallein
T +43(0)6245-70050 · info@tennengau.com
www.tennengau.com
magazin.tennengau.com
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NEUES VON UNSEREN MITGLIEDERN

Jutta und Peter Pindl: „Wir sorgen für Farbe und 
Wohlbefinden“
Peter Pindl betreibt sein Farbenfachge-
schäft im ehemaligen Verwalterhaus 
von St. Peter, dessen Kern aus dem 16. 
Jhdt. stammt. Im Jahr 1955 gründete 
hier sein Vater die erste Drogerie im 
Lammertal, die Farben wurden hier 
noch selber gemischt. Seit 25 Jahren 
betreuen Peter Pindl und seine Frau 
Jutta nun bereits ihre Kunden mit viel 
Freude im Zentrum von Abtenau. Wir 
Abtenauer bittet zum Interview.

Wir Abtenauer: Das Farbengeschäft ist 
im ursprünglichen Geschäft geblieben – 
wann wurde die Drogerie an den idylli-
schen Marktplatz verlegt? 
Peter Pindl: „Im Jahr 1966 kam vorher 
noch eine Filiale in Altenmarkt dazu. Erst 
1970 wechselte die Drogerie in Abtenau 
auf den heutigen Platz. Meine Frau Jutta 
hat die Drogerie im Jahr 1991 übernom-
men. Wir arbeiten heuer seit bereits 25 
Jahren gemeinsam!“

WA: Gratulation! Welche Ausbildung habt 
Ihr gemacht?
Peter Pindl: „Wir sind beide gelernte 
Drogisten. Ich habe schon früh im Ge-
schäft mitgearbeitet. Seit Bestehen wur-
den insgesamt 44 Lehrlinge ausgebildet.“

WA: Lehrlinge liegen dir besonders am 
Herzen?
Peter Pindl: „Unbedingt! Der Einzelhan-
del lebt von gut ausgebildeten Fachkräf-
ten. Ich bin deshalb auch in der Prü-
fungskommission der Farbenlehrlinge, im 
Drogistengremium setze ich mich als 
Gremiumsobmann-Stellvertreter beson-
ders für eine gute und sinnvolle Aus- und 
Weiterbildung der Lehrlinge ein.“

WA: Was können Farben, 
richtig eingesetzt, bewir-
ken?
Peter Pindl: „Farben sa-
gen viel aus und können 
die Wohnqualität heben. 
Ob in einem Raum kreativ 
gearbeitet werden soll oder 
die Farbe eher beruhigend 
wirken soll, kann man 
schon steuern. Ob aktuelle 
Farbtrends oder allergiege-
testete Farben – mit Adler 
Farben haben wir hier einen perfekten 
Partner. Farbliche Akzente können einen 
Raum auch nach Wunsch größer oder 
kleiner wirken lassen.“ 

WA: Dieses Wissen kommt dir als Krip-
penbauobmann auch zugute?
Peter Pindl: „Ja, es kann durchaus ein 
Vorteil dafür sein. Dieses Wissen gebe ich 
gerne an unsere Mitglieder weiter.“

WA: So viele Ämter – habe wir noch etwas 
vergessen?
Peter Pindl (lacht): „Als Hauptbrand-
meister bin ich bereits 37 Jahre bei der FF 
Abtenau tätig, außerdem bin ich Ob-
mann-Stellvertreter des Wirtschaftsbun-
des und Kassier im Verein Wir für Abte-
nau.“

WA: Das klingt nach wenig Freizeit. Gibt es 
trotzdem einen Lieblingsplatz in Abtenau?
Peter Pindl: „Für mich ist das der Egelsee, 
ein schöner Platz.“

WA: Und Ehefrau Jutta kümmert sich um 
die „Gewusst wie Drogerie“?
Jutta Pindl: „Ja leidenschaftlich gerne! 
Das Geschäft ist mein Leben! Ich brauche 
den Kontakt zu den Kunden.“

WA: Du bist vor 30 Jahren von Kärnten 
nach Abtenau gekommen?
Jutta Pindl: „Ich bin hier sofort gut aufge-
nommen worden, ich mag die Abtenauer 
und bin hier beheimatet. Ich mag es, mit 
den Menschen zu reden oder ihnen ein-
fach zuzuhören, wenn es ihnen einmal 
nicht so gut geht.“

WA: Der Einzelhandel durchlebt schwere 
Zeiten …

Jutta Pindl: „Wenn du deine Arbeit gut 
machst und positiv bleibst, schätzen das 
die Kunden. Ich handle nach dem Motto: 
`Warte nicht auf Wind, nimm das Ruder 
selbst in die Hand`. Einen Betrieb zu  ha-
ben ist nicht immer leicht, bereitet aber 
auch viel Freude.

WA: Was bietest du deinen Kunden Be-
sonderes an?
Jutta Pindl: „Ich hab sicher für jeden a 
bissal was, das ist auch der Grund, war-
um ich junge und ältere Kundschaften in 
der `Gewusst wie Drogerie´ betreuen 
darf. Sie suchen die schönen Dinge für 
das individuelle Wohlbefinden. Eine 
Braut für die Hochzeit zu schminken, ist 
mir eine Riesenfreude, aber auch Verkos-
tungen von Produkten, die wirklich gut-
tun, zu organisieren oder gesunde Re-
zepte weiterzugeben, gehört für mich 
dazu.“

WA: Ernährung ist in der „Gewusst wie 
Drogerie“ ein großes Thema?
Jutta Pindl: „Ich lebe selber sehr be-
wusst, das beinhaltet Ernährung und Be-
wegung. Aber jeder Mensch ist anders 
und muss selber auf seinen Körper hö-
ren. Alles mit Maß und Ziel und deshalb 
ist die persönliche Beratung so wichtig. 
Dafür nehme ich mir sehr gerne Zeit.“

WA: Was tut dir selber gut?
Jutta Pindl: „Ich lebe für meinen Beruf! 
Aber Peter und ich gönnen uns immer 
wieder eine gemeinsame Auszeit. Außer-
dem beschäftige ich mich gerne mit mei-
nen beiden Katzen. Ein Spruch, der mir 
sehr gut gefällt und für mein Leben passt, 
lautet `Nimm dir Zeit zum Glücklichsein, 
das ist deine Quelle der Kraft´.“

Jutta und Peter Pindl: „Das Geschäft ist unser 
Leben.“

Die „Gewusst wie“ Drogerie hat alles für‘s individuelle Wohlbefinden 
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Abtenau
Markt 255 & 06243 20 100

Holen Sie sich Ihr 
frisches Gebäck zum 

Osterfrühstück im

Holztrattner
Milchzopf
versch. Sorten,
500 g

Montag - Freitag von 7.15 bis 19.30 Uhr
Samstag von 7.15 - 18.00 Uhr

UNSERE
ÖFFNUNGSZEITEN:

Angebote gültig am Freitag, 25.3.2016 und Samstag, 26.3.2016
im SPAR-Supermarkt Abtenau - ausgenommen IMMER BILLIG Produkte - solange der Vorrat 
reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Preise inkl. Steu-
ern, exkl. Pfand. Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise in SPAR-Märkten. 

2.99
statt 3.95

Ersparnis 0.96
(per kg 5.98)

Sonntags von 7.30 - 11.00 Uhr

105x295mm_inserat_wir_abtenauer_291_Kw12_NEU.indd   1 02.03.16   10:28

Wie der Vater, so die 
Tochter:
Peter und Steffi Marchl auf 
der Überholspur!
Nachdem Steffi Marchl ein erfolgreiches voriges Jahr samt 
sensationellem ÖM-Titel bei den Schülern in Saalfelden über 
4km im klassischen Stil holte, entschloss sie sich heuer als 
Profi in das Nordische Ausbildungszentrum nach Eisenerz/
Steiermark zu wechseln. Der Alltag dort besteht aus viel Trai-
ning, einer Lehre und Reisestrapazen.

Bereits bei Wettkämpfen im Sommer zeigte Steffi beachtliche 
Ergebnisse. Danach stand für die Athlethin der Wechsel von 
der Schülerklasse in die Jugendklasse an. Auch durch die da-
mit enorme Trainingserhöhung, konnte niemand im Vorfeld 
einschätzen, wie erfolgreich die heurige Saison verlaufen wird.
Steffi schaffte den Sprung in die neue Klasse bravourös und 
war die ganze Saison über im Spitzenfeld:
•	 3 Medaillen bei der ÖM (Gold – Verfolgung) in Saalfelden ; 

Silber (Einzel klassik) und Bronze (Staffel) in der steirischen 
Ramsau

•	 2 x erste und 3x zweite im Austriacup
•	 Qualifikation für die Jugend EM im Bayrischen Wald
•	 Im Landescup 4 Starts – 4 Siege
Fragt man Steffi nach ihren Vorbildern, sind das eindeutig die 
Spitzenläuferinnen Therese Johaug und Theresa Stadlober. 
Dank ihrer tollen Ergebnisse kann Steffi positiv in die Zukunft 
blicken, um an die Spitze zu kommen - so dass der Traum von 
WM und Olympischen Spielen wahr wird.

Vater Peter Marchl ist stolz auf seinen Nachwuchs, auch der 
elfjährige Sohn Thomas zählt bereits österreichweit zu den 
besten seines Jahrganges.
Peter selber holte neben diversen erfolgreichen Volksläufen im 
letzten Jahr WM-Silber in Russland bei den Masters, obwohl 
er viel Zeit für die Betreuung seiner Kinder aufbrachte.
Dass er trotzdem noch immer vorn dabei sein kann, bewies er 
beim Ramsauer Volkslanglauf durch einen Sieg, mit der Ta-
gesbestzeit holte er sich auch in Eisenerz bei den Masters 
über 10 km klassik den ÖM Titel.
Nach den Betriebseuropameisterschaften in Cortina d Ampez-
zo und der Betreuung seiner Kids beim Saisonfinale in Seefeld 
zu Ostern wird er die sehr erfolgreiche Saison ausklingen las-
sen.
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G´SCHICHTEN AUS DEM LAMMERTAL

„Pfadis“ suchen Verstärkung 

Besuch bei den Lämmchen

Die Pfadfinder Abtenau suchen Verstär-
kung für ihr Leiterteam. Worauf darf sich 
ein zukünftiger Gruppenleiter freuen? Ein 
Gespräch mit Leiterin Katrin Grünwald.

Wir Abtenauer: Welche Voraussetzun-
gen muss man als Leiter mitbringen?
Katrin Grünwald:  „Eigentlich nur, dass 
man gerne mit Kindern und Jugendlichen 
etwas unternimmt und gerne in der Natur 
unterwegs ist. Seine eigenen Ideen ein-
bringen und diese auch in der Heimstunde 
mit den Kindern umsetzen.“
WA: Wer ist dafür geeignet und ab wel-
chem Alter?
Grünwald:  „Wir haben Leiter aus allen 
Berufsgruppen. 18 Jahre ist nur dahinge-
hend die Untergrenze, weil wir natürlich 
auch für die Kinder Verantwortung über-

Zwar nicht in der vorösterlichen Zeit, 
aber dennoch bei schönem Wetter, 
durfte die Kindergruppe Regenbogen-
land besondere Vierlinge besuchen.

Es war eine Überraschung für Familie 
Massow, als ihr trächtiges Schaf tat-
sächlich vier gesunde Junge auf einen 
Schlag zur Welt brachte – eine kleine 
Sensation! Umso mehr war die riesen-
große Begeisterung und Aufregung für 
die Kinder zu verstehen, als sie die klei-
nen Lämmchen am Hof bei Heidi Mas-
sow, Leiterin des Regenbogenlandes, 
besuchen durften! 
Gemeinsam mit den Kinder wurden die 
Flascherl für die Lämmchen bereitet, an-
schließend durften alle beim Füttern hel-
fen, streicheln und die kleinen Schafe im 
Arm halten. Satt und zufrieden hüpften 

nehmen, während der Zeit wo sie bei den 
Pfadfindern sind. Die Leiter sind bei sämt-
lichen Aktionen über den Landesverband 
versichert. Momentan bräuchten wir bei 
den kleinsten 5-7 Jahre den BIBERN und 
den 10-13 Jährigen GUSP dringend Un-
terstützung.“
WA: Wie funktioniert die Ausbildung?
Grünwald: „Diese ist gegliedert in Wo-
chenendkursen. Sie werden von der 
Gruppe bezahlt und können nach min-
destens 6 Monaten Heimstundentätigkeit 
besucht werden. Diese werden auch bei 
Bewerbungen etc. als Soziales aner-
kannt.“
WA: Was bedeuten die Pfadfinder für 
dich?
Grünwald: „Pfadfinder sind für mich die 
Jugendorganisation schlechthin. Ich bin 

die Lämmchen übermütig und glücklich 
in der Wiese herum. Nach getaner Arbeit 
mussten alle wieder in den Stall ge-
bracht werden, und jedes Kind durfte 
noch etwas Heu für die putzigen Tiere 
bringen. Es war beeindruckend, wie lie-
bevoll die Kinder mit den kleinen Lämm-
chen umgingen, ein aufregender Aus-
flug! 
(Bericht: Inge Torggler)

von Grund auf begeistert. Anders als der 
momentane Medienkonsum, versuchen 
die Pfadfinder Kinder und Jugendliche 
das Abenteuer Natur mit eigener Fantasie 
zu suchen. Die Pfadis lernen anhand von 
Rahmengeschichten und Gruppenüber-
greifenden Aktionen, soziales Verhalten 
und deren Wertigkeit nicht nur im eigenen 
Gruppenverband, sondern auch in der 
Schule, im Ort oder im Urlaub sowie der 
verantwortungsvolle Umgang mit uns 
selbst und unserer Umwelt. Ich selbst bin 
seit 2001 dabei, die Zeit mit und für die 
Kinder und Jugendlichen bereichert auch 
meinen Alltag. Deshalb bin ich davon 
überzeugt, dass jeder Leiter hier seine ei-
genen wundervollen Erfahrungen machen 
wird und das Pfadfinden auch im Privaten 
positive Auswirkung hat.

Terminvorschau:
Flohmarkt der Pfadfindergruppe Abtenau, 
9. April 2016, 09:00 - 16:00 Uhr
Pfarrzentrum Abtenau

Vortrag + Wanderung mit Gregor 
Sieböck
Vortrag „EINFACH LEBEN“ ein 
besonderer Zugang zum Leben
22. April 2016, Schiffwirt Abtenau, 
20 Uhr
Wanderung der besonderen Art zu 
den Kraftplätzen rund um Abtenau, ca. 
3-4 Stunden, Sieböck gibt Einblicke 
ins einfache Leben 23. April 2016, 
Treffpunkt WM-Sport Abtenau, 
13 UhrAnmeldung erforderlich – 
06243 / 3644, 
Preis pro Veranstaltung 12,– Euro

Der Weltenwanderer kommt. 

Foto: privat
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WAS WAR LOS

Großes Wintersport-Kino und 
sportliche Leistungen 
Das Gosauer Holzknecht-Skijöring war ein großer Erfolg

Auf der gefrorenen Schneepiste in Go-
sau fanden sich kürzlich rund 50 Skijö-
ring Teams aus Österreich und Deutsch-
land ein, bestehend aus jeweils einem 
Skifahrer und einem Motocross- oder 
Quadfahrer. Dass die Kunst des Sie-
gens in dieser aus dem hohen Norden 
kommenden Sportart nicht nur im Gas-
geben liegt, konnten die zahlreichen 
Zuschauer schon in den Vorläufen bei 
spektakulären, aber dank der Schnee-
decke harmlosen Einlagen zu sehen. 

Nach mehreren Vorrunden wurden die 
Klassen in einem Ausscheidungsmodus 
immer enger zusammengeführt. Trotz 
der inzwischen schwierig gewordenen 
Bahn auf dem etwa 400 Meter langen 
Rundkurs zeigten die Sportler in den 
Endläufen nochmals auf, die Dramatik 
wurde durch Stürze und technische Aus-
fälle zusätzlich angeheizt. 
In der Jugendklasse konnte schließlich 
das Gespann Steffanie Moritzer und Lu-
kas Mysliwietz aus Bad Ischl den Sieg 
einfahren, gefolgt von zwei Gosauer 
Teams, Robert Hager/Philipp Brunmayr 
und Julian Gamsjäger/Dominik Schma-
ranzer. 
Die vergleichsweise schwächer motori-
sierte Klasse „MX2“ bis 125 ccm 2takt 
und 250 ccm 4takt entschied das Ge-

spann Andreas Wegscheider und Toni 
Reichenberger aus Ramsau bei Berch-
tesgaden für sich. Die Klasse der Quads 
wurde mit Lautstärke und schierer PS-
Kraft durch das Team Alexander Huber 
und Andi Deinhammer aus Lambach fi-
xiert. 
Die bei der Motorisierung nach oben of-
fene Kategorie „OpenMX“, in der einer-
seits die stärksten Motorräder, aber auch 
für den Laien erkennbar die besten Fah-
rer antraten, war zweifellos das Highlight 
des Tages. Hier dominierte mit exzellen-
ter Technik und dem nötigen Quäntchen 
an Glück das Zweiergespann Stefan Rie-
der und Andi Hackl aus Ramsau bei 
Berchtesgaden, gefolgt von Peter Eich-
horn/Hannes Laimer aus Bad Ischl und 
Manfred Kargl/Roland Rodler aus Spital 
am Semmering. 
Das überaus positive Resümee der Ver-
anstaltung zauberte Organisator Andi 
Gamsjäger, gleichzeitig Obmann des 
Offroad Team Rabenkogel, ein zufriede-
nes Schmunzeln ins Gesicht: 
„Der gesamte Verein hat in den letzten 
Tagen angerissen und gearbeitet, was 
das Zeug gehalten hat. Der unfallfreie 
und so spannende Verlauf ist die Beloh-
nung dafür. Da müssen wir uns glatt 
überlegen, ob wir das nächstes Jahr wie-
derholen!“
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KLEINANZEIGEN

Volksliedchor Abtenau                                       Salzburger VolksLiedWerk  
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Es wirken mit:  Weissenbacher Tanzlmusi  Aberseer Musikanten und Pascher  Buchinger Petra Harfe 
Georgenberger Zwoagsang  Männerviergsang   “Aufgsunga”  Schüler der 4 c Musikhauptschule Abtenau, 
Ltg: Laura Tichy  Volksliedchor Abtenau                                                                                                                                             Durch das Programm führt: 
                                                                                                                                                                   Mathilde Kapfinger   Eintritt:  Vorverkauf € 11,- · Abendkasse € 13,- · Kinder bis 12 Jahre frei! 
Kartenvorverkauf : Raiffeisenbank Abtenau  ·  Tel.: 06243 / 2500                                         

 Turnhalle der Volksschule Abtenau • 20.00 Uhr
 Samstag, 9. April 2016
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 Bauernstond und   
  Trochtngwond “

“

Volksmusikabend

Bis zu 188 Euro 

Kfz-Anmelde-

gebühr geschenkt *

Raiffeisen Auto-Finanzierung
mit attraktivem Start-Paket:
 Kfz-Anmeldung gratis *

 Kfz-Versicherung 3 Monate gratis **

*  Gilt bei Abschluss eines Raiffeisen Autokredites in Höhe von mind. EUR 7.000,– und einer Raiffeisen Kfz-Versicherung bis 30.06.2016.
** Gilt bei Abschluss eines Raiffeisen Autokredites in Höhe von mind. EUR 7.000,–, einer Raiffeisen Kfz-Haftpflicht- und einer Raiffeisen Vollkaskoversicherung mit 3 Jahren Laufzeit bis 30.06.2016.

www.abtenau.raiffeisen.at 

RechtsTIPP
Rechtsanwalt Dr. Wolfgang Maurer

Vorzeitiger Austritt
Eine Verkäuferin wurde über einen längeren Zeitraum von ihrem 
Vorgesetzten verbal und körperlich sexuell belästigt. Obwohl 
die Verkäuferin eindeutig zu erkennen gab, dass sie das nicht 
wünsche und er sofort damit aufhören solle, kam es immer 
wieder zu neuerlichen Übergriffen. Die Verkäuferin wagte es 
nicht, sich jemand anzuvertrauen und sagte auch nichts zur 
Lebensgefährtin des Vorgesetzten, welche im selben Betrieb 
arbeitete.  Erst als sie nach ca 11 Monaten unvermittelt einen 

Weinkrampf erlitt, weil sie der Situation psychisch nicht mehr gewachsen war,  erstattete sie nach-
folgend Strafanzeige und erklärte den sofortigen vorzeitigen Austritt aus dem Dienstverhältnis. 
Vor Gericht war strittig, ob die Austrittserklärung rechtzeitig erfolgt ist. Nach ständiger Rechtspre-
chung sind die Gründe für die vorzeitige Lösung eines Arbeitsverhältnisses bei sonstiger Verwir-
kung des Entlassungs- oder Austrittsrechts unverzüglich, das heißt ohne schuldhaftes Zögern, 
geltend zu machen. Reagiert ein Arbeitnehmer nicht unverzüglich auf das Vorliegen eines Aus-
trittsgrunds, so kann dies darauf beruhen, dass er die weitere Beschäftigung nicht als unzumutbar 
ansieht oder auf die Ausübung des Austrittsrechts im konkreten Fall verzichtet. Der Oberste Ge-
richtshof sprach im gegenständlichen Fall aus, dass dies nicht überspannt werden darf, sondern 
bedarf es verständnisvoller Anwendung, sollen nicht gerade jene sexuell Belästigten die Austritts-
möglichkeit verlieren, die durch die Belästigung besonders betroffen und gleichsam paralysiert 
sind, sodass sie nicht sofort mit einer Austrittserklärung reagieren können. Sexuelle Belästigung 
liegt vor, wenn ein der sexuellen Sphäre zugehöriges Verhalten gesetzt wird, das die Würde einer 
Person beeinträchtigt, das für die betroffene Person unerwünscht, unangebracht oder anstößig ist 
und eine einschüchternde, feindselige oder demütigende Arbeitsumwelt für die betroffene Person 
schafft. Ansprüche wegen sexueller Belästigung im Sinne des Gleichbehandlungsgesetzes ver-
jähren nach drei Jahren. Zu arbeitsrechtlichen Fragen berät Sie gerne Ihr Rechtsanwalt. 

Mag. Dr. Wolfgang Maurer: Markt 5, 5440 Golling, Tel.: 06244/201050,
www.ra-maurer.at, Sprechstelle Abtenau: Markt 16, 5441 Abtenau

Immobilien Jobs
	Schöne 3 Zi-Wohnung, Zentrum, 

gerne möbliert: In Abtenau, Zentrum, 
71m², schöne hochwertige Küche, 
Edles Bad, neue Böden & Türen, LED 
Lampen, WZ & Küche, KZ oder Büro, 
SZ, Kellerabteil, Abstellraum. Nur 
€460,- Miete & € 230,- BK! Ohne 
Maklerkosten! 0664 1613332 oder 
wallinger@aon.at

	Vermiete 50 m² Wohnung in Abte-
nau-Kehlhof, Tel. 0664-5877760.

	Gasthof Brandwirt in Gosau sucht ab 
sofort, bzw. ab der Sommersaison 
für 10 Stdn. eine/n Mitarbeiter/in für 
Büro und oder 40 Stdn.Woche Mitar-
beiter/in für das Service. Ganz wich-
tig wären Kenntnisse im Tourismus, 
PC-Kenntnisse und Englischkennt-
nisse. Wir suchen auch eine Servier-
kraft für das Frühstück, Arbeitszeit 
von 06:30 Uhr bis 11:30 Uhr Bei Inte-
resse bitte melden unter 06136 / 
8226, oder gasthof@brandwirt.at

IMPRESSUM:
Journal für Freunde des Lammertals, MEDIENINHABER UND HERAUSGEBER: Ortsmarketing-Verein, Wir Abtenauer p.A. Optik Wehrberger, Markt 16, 5441 Abtenau,
Obmann: Roland Wehrberger, UNTERNEHMENSGEGENSTAND: Verein GESAMTERSTELLUNG: www.schoenleitnerdruck.at ANNAHME, VERKAUF DER INSERATE UND 
KLEINANZEIGEN: Tel. 0664/420 41 96, inserat@wirabtenauer.at, REDAKTION: Tel. 0664/553 9975, redaktion@wirabtenauer.at, TITELFOTO: © Stefan Körber - Fotolia.com, 
Erscheint 7x pro Jahr, Auflage: 9.200 AUFGABEPOSTAMT: 5400 Hallein, VERTEILUNG: Kostenlos an alle Haushalte im Lammertal und Gosau, St. Martin, Golling, Kuchl 
und St. Koloman.

„Der Kunde verpflichtet sich, dass die zur Verfügung gestellten Unterlagen (Fotos, Logos etc.) auf allfällige Urheber-, Marken- und Kennzeichnungsrechte geprüft wurden und 
garantiert, dass die Unterlagen frei von Rechten Dritter sind.“

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe: 11. April 2016 (Erscheinungstermin: 28. April 2016 Muttertag)

Die Rollenden Herzen möchten 
„offiziell“ aufrichtig DANKEN 
für die großen Brotspenden 

von der Bäckerei Andexlinger
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AUTO SCHWAIGHOFER 5442 Rußbach, Schattau 70
Tel.: 06242/204, www.auto-schwaighofer.at

Liebe Kinder,
Ostern steht 
vor der Tür! 
Um das War-
ten etwas ab-
zukürzen, hat 
uns Felix ein 
ganz tolles 
Oster-Sudoku 
gemalt. 

Und wie funktioniert Sudoku?
Das quadratische Spielfeld ist in zwei 
mal drei Blöcke unterteilt. Jeder dieser 
Blöcke besteht wiederum aus 6 Käst-
chen. Das gesamte Spielfeld besteht 
somit aus 36 Kästchen. In manchen 
dieser Kästchen sind bereits Symbole 
vorgegeben – passend zur Osterzeit 
hat sich Felix für den Osterhasen, ein 
Osterei, eine Tulpe, eine Karotte, einen 
Osterkorb und ein Küken entschieden.  
Das Ziel des Spiels ist, das Spielfeld zu 
vervollständigen. Dabei sind die von 
Felix vorgegebenen Symbole nicht ver-
änderbar. 
Die leeren Kästchen müssen mit den 
noch fehlenden Symbolen gefüllt wer-
den. 
Dabei gelten folgende drei Regeln:
•	 In jeder Zeile (also ganz hinüber) dür-

fen die Symbole nur jeweils einmal 
vorkommen

•	 In jeder Spalte (also ganz hinunter) 
dürfen die Symbole nur jeweils ein-
mal vorkommen

•	 In jedem Block (jeweils drei Spalten 
und zwei Zeilen, die umrandet sind) 

dürfen die Symbole jeweils nur ein-
mal vorkommen

Alles klar? Dann viel Spaß beim Os-
ter-Sudoku!

Foto: p
rivat
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Tischlerei, Küchenstudio Laserer
4824 Gosau, Nr. 499
Tel. +43 6136 / 8228

Atelier für Küchen & Wohnkultur
5400 Hallein, Salzachtalstr. 10
Tel. +43 6245 / 742 74

KÜCHEN | ESSEN | WOHNEN | SCHLAFEN | INNENEINRICHTUNG
Die Küche „Nordkamm“ ist die Neuinterpretation der österreichischen Landhausküche. Die Nordkamm besticht 
durch den harmonischen Einklang hochwertiger Materialien wie Altholz, Eichenholz, einer edlen Steinarbeits-
platte und einem Design, das begeistert. Jetzt beim Laserer in Gosau oder Hallein.

www.laserer.at


